
DJK Eintracht Patriching – SG Thyrnau Kellberg 1:2 

 
Am letzten Spieltag der Saison 2016/2017 führte die Reise 

nach Patriching. Für den Gastgeber ging es im Spiel um alles, 
denn alles andere als ein Sieg bedeutete für die heimische DJK 

den fast sicheren Abstieg. Die Heimmannschaft begann wie 
erwartet mutig und wurde bereits nach drei Minuten belohnt. 
Ein Flachschuss von Alex Nickl schlug flach ins lange Eck ein. 

Unsere Mannschaft verschlief die ersten fünf Minuten 
regelrecht. Danach kam man besser ins Spiel, allerdings war 

Patriching optisch leicht überlegen. Chancen ergaben sich in der 
ersten Hälfte allerdings für beide Teams nicht mehr. Devise für 

die zweite Hälfte: Patriching kann nicht über 90 Minuten Vollgas 
geben, kein Gegentor mehr kassieren, mehr Chancen 

erarbeiten. So kamen wir in der 55. Minute zum Ausgleich. 
Weiter Freistoß von Christoph Gabriel auf Toni Schiermeier, 

welcher den Ball über den Torwart hinweg Richtung Tor spielte. 
Zwei Patrichinger Verteidiger retteten gerade noch auf der 

Linie. Der Ball wurde allerdings nur in Form einer Kerze gerade 
nach oben geklärt. Aus der Luft kommend beförderte 

Patrichings Verteidiger Christian Plettl den Ball mit dem 
Hinterkopf ins eigene Tor. Erinnerungen an das kuriose Eigentor 
des Cottbuser Torwarts Tomislav Piplica wurden hier wach. Nur 

drei Minuten später gefährlicher Freistoß von Alex Ritzer, doch 
der Heimkeeper konnte parieren. Wieder nur ein paar Minuten 

später erneut Riesenchance von Alex Ritzer. Dominik Höfl 
brachte ihn schön in Szene, die Abnahme von Alex landete 

allerdings nur am Pfosten. Patriching versuchte sein Glück nun 
mit weiten Bällen, mehr als eine Topchance durch Betim 
Avdullahu kam allerdings nicht heraus. Fünf Minuten vor 

Spielende verpasste unser Torjäger Daniel Ritzer den 
Gastgebern den endgültigen K.O. Einen Freistoßpass von 

Reinhold Traxinger ließ er durch seine eigenen Beine hindurch, 
kochte den Verteidiger ab und versenkte den Ball knallhart ins 

kurze Eck. Verteidiger und Torwart waren bedient, das ging 
dann doch etwas zu einfach. Am Schluss war Patriching 

verzweifelt am Boden, die 1:2 Niederlage bedeutet den bitteren 
Abstieg in die A-Klasse. Unsere Mannen hingegen setzten ihre 

tolle Serie fort und beendeten die Saison dank einer tollen 
Frühjahrsrunde auf dem 7. Platz. 

 



Fazit: Sofern man den Elan mit in die neue Saison nehmen 

kann, sollte das Thema Abstieg in der neuen Spielzeit keine 
Rolle mehr spielen. Vielmehr kann man mit Trainingsfleiß, 
Einsatz, Moral und Siegeswillen um die vorderen Ränge 

mitspielen. 
 

Reserve: DJK Eintracht Patriching II – SG Thyrnau Kellberg II 
3:2 

Unsere 2. Mannschaft enttäuschte erneut und verlor gegen 
einen schwachen Gegner mit 3:2. 

Tore: 2x Eigentor 
 

 


